
 

 

MdL Jan-Wilhelm Pohlmann besucht die Diemelstadt auf seiner 

Nord-Waldeck-Runde 

 

Für den 06.05.2022 hat unser Stadtverband zu folgendem Programm eingeladen: 

1. Ortstermin L3198 Straße Neudorf-Helmighausen-Westheim 

2. Ortstermin L3438/K91 Begleitender Radweg Orpethal-Wrexen 

3. Betriebsbesichtigung Smurfit Kappa 

4. Besichtigung Schloss Rhoden mit Besuch des VEW 

Die Details lesen Sie bitte auf den Folgeseiten. 

Wir möchten hiermit allen Gremien ausdrücklich danken, die zur Renovierung und Folgenutzung der 

historischen Schlossanlage beigetragen haben und hierzu erhebliche Investitionen bei uns im Stadtgebiet 

gestemmt haben.  

Ihre CDU Diemelstadt  



 

Ortstermin L3198 Straße Neudorf-Helmighausen-Westheim 

Bereits in den Jahren 2017, 2018 und 2019 wurde die Strasse 

zur Sanierung angemeldet und Herr Al-Wazir hatte die 

Sanierungsbedürftigkeit bereits anerkannt. Bei der 

Sanierungsplanung wird auch die Nutzungshäufigkeit 

berücksichtigt. Auf der Strasse fahren Schulbusse, 

landwirtschaftliche Fahrzeuge und PKWs. Die PKWs benutzen 

mittlerweile den parallel geführten Feldweg, da ein 

Begegnungsverkehr mit breiten Fahrzeugen auf der Strasse 

nicht möglich ist. Busfahrer verständigen sich per Funk, um 

Begegnungen zu vermeiden. Bei der Sanierungsplanung wird 

auch die Nutzungshäufigkeit berücksichtigt. Daher sollte auch 

der Feldwegverkehr in die Zählung miteingezogen werden. 

MdL Pohlmann verfasst ein entsprechendes Schreiben 

zwecks Aufnahme in das Sanierungsprogramm. Er ist 

zuversichtlich, dass man dieses Projekt zusätzlich zu den 

bereits geplanten umsetzen kann. Eine ähnliche 

Verfahrensweise ist aus Diemelsee bekannt. 
 

Ortstermin L3438/K91 Begleitender Radweg Wrexen-Orpethal 

 

Der Ausbau entlang der K91 ist bereits geplant. Dieser ist dringend 

notwendig, um Gefahren für Radfahrer auf der Strasse durch 

besonders hohes LKW-Aufkommen abzuwenden. Der weitere Ausbau 

des zertifizierten Diemelradweges von Orpethal nach Wrexen muss 

noch geplant werden, ist jedoch im Diemelstädter Radwegekonzept 

bereits aufgezeigt. MdL Pohlmann betont, dass auf Landesebene der 

Ausbau des Radwegenetzes gefördert wird. Der Kreis ist ebenfalls mit 

der Erstellung eines Radwegekonzeptes befasst. Sobald dieses fertig 

ist, wird MdL Pohlmann einen Antrag zwecks Unterstützung schreiben. 

Er ist zuversichtlich, dass diesem zugestimmt wird, da es sich um den 

Ausbau eines überregionalen Radweges handelt, der bereits in ein 

Wegenetz integriert ist. 



  

Betriebsbesichtigung Smurfit Kappa 

Als einer der großen Gewerbesteuerzahler und Arbeitgeber in der Diemelstadt ist die Entwicklung 

des Unternehmens für die Region sehr wichtig. Wir durften uns bei einer Betriebsführung davon 

überzeugen, dass ständig an Innovationen, Arbeitsschutz und Prozess- und Emissions-Optimierung 

gearbeitet wird. Das Klärwerk gibt kontrolliert gereinigtes Prozesswasser in die Orpe zurück. Im 

betriebseigenen Kraftwerk wird Biogas aus der Kläranlage verbrannt (Anteil ca. 5%). Die werksinterne 

Verkehrsregelung für ca. 600 LKWs pro Woche wurde optimiert, so dass es keinen Rückstau auf die 

Strasse gibt. Papier wird überwiegend auf Altpapierbasis hergestellt. Die aussortierten Reststoffe 

werden teilweise zur Verbrennung / Wärmegewinnung an Fa. WEPA abgegeben. Die einzelnen 

Prozessschritte werden digital überwacht, wodurch Prozessstörungen wie z. B. Abrisse vermieden 

werden können. Die Fertigung erfolgt 24/7, einmal jährlich gibt es einen mehrtägigen geplanten 

Wartungs- und Reparaturstillstand. Ein neues Kraftwerk ist in der Planung. Mit ihm soll gezielt das 

Stromnetz durch Einspeisung in den Nachtstunden entlastet werden, wenn es weder PV noch 

Windkraft gibt. 

Die hergestellten Wellpappenpapiere sind als Verpackung von Lebensmitteln und Arzneimitteln 

entsprechend priorisiert. 

 

  

 



Besichtigung Schloss Rhoden mit Besuch des VEW 

Herr Block und Herr Schnarre vom Domanium stellten die 

Geschichte und die durchgeführten Renovierungs-

Maßnahmen am Schloss dar. Der Schlosspark und der 

Schlossinnenhof sind der Öffentlichkeit weiterhin zugänglich. 

Sofern Veranstaltungen auf dem Gelände geplant werden, 

benötigt das Domanium einen Partner, der die 

Sicherungspflichten übernimmt, die Stadt. 

 

Herr Schaller und Herr Lange vom VEW berichteten von 

gesetzlichen Vorgaben und den daraus abgeleiteten 

Maßnahmen für Waldeck-Frankenberg. Durch den Ukraine-

Krieg wurde die Abkehr von Erdgas und Erdöl zusätzlich 

forciert. Jedoch können die Klimaziele nicht erreicht werden, 

wenn im bisherigen Tempo vorgegangen wird. Der 

Formalismus wird allgemein als Hemmschuh für schnelle 

Umsetzung angesehen. 

Photovoltaik ist als Dachflächennutzung für die 

Schlossbergschule in der Projektierung. Zwecks 

Dachflächennutzung wird es ein Angebot an Städte und 

Gemeinden geben. Freiflächen in der Diemelstadt sind auch 

bereits in der Akquise. Die Einspeisereduzierung wird 

voraussichtlich nach Erweiterung des Stromnetzes verbessert 

werden. 

Für die Vorranggebieten für Windkraft werden auf 

Diemelstädter Gebiet 6 – 10 Anlagen im Rhoder Forst geplant. 

Eigentümer des Gebietes ist das Domanium. Durch den 

Borkenkäfer sind große Teilbereiche des Waldgebietes 

beeinträchtigt. Bei der Auswahl der finalen Standorte werden 

rechtzeitig Absprachen zwecks Aufforstung getroffen. Hierbei 

ist auch eine Bürgerbeteiligung oder Stadtbeteiligung nach den 

risikobehafteten Umsetzungsschritten denkbar. Der Betrieb soll 

durch eine spezielle Betreibergesellschaft erfolgen, die im 

Stadtgebiet ihren Sitz und somit auch ihre 

Gewerbesteuerverpflichtung in der Diemelstadt hat. 

 

 

Die Klage gegen den Teilregionalplan hat bei der Entwicklung 

wahrscheinlich lediglich aufschiebenden Charakter, da mittlerweile in 

allen Instanzen der Ausbau der Windkraft gefordert wird. Mit dem VEW 

hätte die Diemelstadt einen lokalen Partner, mit dem auch bei der 

Entwicklung der anderen regenerativen Energieträger 

zusammengearbeitet werden kann 

 

Zu den weiteren regenerativen Energien im Stadtgebiet wurden 

folgende genannt: 

• Windpark Rotes Land (aktuell 11 Anlagen, einige bereits 

repowered) 

• Biogasanlage Grünhaupt, Helmighausen (evtl. Fernwärmenutzung 

nach Verbesserung der Einspeisereduzierung) 

• Holzverstromung Rhoden 

• Wasserkraft Orpetal/Wrexen 

• Private PV-Anlagen 



 
 
 
 

 
 


